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Tagung der Arbeitsgemeinschaft Forsteinrichtung 2019  
Thema: Controlling in der Forsteinrichtung 
 
Anlage: vorläufiges Tagungsprogramm, Anmeldeformular 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

als fachlicher Sprecher für Zustandserfassung und Planung in der Arbeitsgemeinschaft 
Forsteinrichtung ist es mir eine Freude, Sie zu unserer diesjährigen Tagung vom 

 

15. bis17. Oktober 2019 

nach Stralsund (Mecklenburg-Vorpommern) 

 

einladen zu dürfen. Das Tagungsprogramm entnehmen Sie bitte der Anlage. 

Informationen zu Tagungshotel und Veranstaltungsräumen finden Sie im ebenfalls beige-
fügten Anmeldungsformular. 

 

� Bitte melden Sie sich mit dem beiliegenden Anmeldeformular bei der FVA Baden-
Württemberg bis spätestens 01. August 2019 an.   

� Bis zum 20. August haben wir im Hotel ein Zimmerkontingent reserviert. Bitte wen-
den Sie sich mit Ihrem Übernachtungswunsch so bald wie möglich direkt an das 

Hotel. Spätere Übernachtungsanfragen können uns vom Hotel nicht mehr garantiert 
werden. Die Zimmer können Sie unter dem Stichwort „ AG Forsteinrich-

tung“abrufen. 

EZ pro Person und Nacht mit Frühstück: 109,00 € inkl. MwSt 
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Dieses Jahr erlaubt uns das Programm wieder Länderbeiträge. Bitte melden Sie Ihre Bei-
träge (ca. 20 min) ebenfalls bis zum 01. August bei der FVA an. 

 

Bitte bringen Sie für die Exkursion wetterfeste Kleidung und festes, wasserabweisendes 
Schuhwerk mit. 

Wir weisen darauf hin, dass in einem der Exkursionsbestände (geschädigter Eschenbe-
stand) aus Verkehrsicherungsgründen das Tragen eines Helmes dringend empfohlen wird. 
Die Helme können leider nicht vom Veranstalter / Gastgeber gestellt werden und müssen 

daher selbst mitgebracht werden. 

 

In der Hoffnung auf eine zahlreiche Teilnahme verbleibe ich  

mit freundlichen Grüßen 

 

 
 K. v. Teuffel 
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